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X Karlsruhe , 14 . Aug . sDie Jubi¬
läumstage im Septembers Auf verschie¬
dene Anfragen hin sehen wir uns veranlaßt ,
mitzuteilen , daß als die wichtigsten Festtage zu
Karlsruhe im September d. I . Mittwoch der
iS . uud Donnerstag der 30 . September zu be¬

zeichnen sind . Die Feier am 19 . Sept . beginnt
um halb 10 Uhr vormittags mit der Auf¬
stellung der Vereine und Schulen der Stadt ,
sowie der Landestrachten zur Spalierbildung in
der Karl - Friedrichstrabe , Ettlingerstraße und
Gartenstraße bis zur F -sthalle . Um 10 Uhr
geht die feierliche Fahrt der Großherzoglicheu
Herrschaften unter Kanonendonner und Glocken¬
geläute zur Festhalle von statten , in welcher
der Huldtgungsakt stattfindet . Hieran an¬
schließend wird die Landwirtschafts - und
Gartenbau - Ausstellung eröffnet werden .
Nachmittags 3 Uhr setzt sich der Kinderfestzug
mit Musik in der Südstadt in Bewegung ; die
Kinder werden auf dem Werderplatz von der
Bürgergesellschaft der Südstadt mit Bretzeln
beschenkt . Nachmittags 4 Uhr findet im Stadt¬
garten Festkonzert und Luftballonauffahrt statt .
Im Großh . Hoftheater wird abends eine Fest¬
vorstellung gegeben. Um halb 8 Uhr abends
beginnt das feierliche Einläuten des Festes mit
allen Glocken. — Ebenso beginnt der 20 . Sep¬
tember , der eigentliche Hauptfesttag , um 7 Uhr
morgens mit dem Geläute aller Glocken und
der Abgabe von 101 Kanonenschüssen vom
Lauterberg . Um halb 8 Uhr ertönt Choral -

mufik vom Turm des Rathauses . Der Brief -
taubenzuchtverein „ Columbia " - Karlsruhe wird
vormittags in Berlin Brieftauben mit Depeschen
Sr . Majestät des Kaisers an Se . Kgl . Hoheit
den Großherzog ausfliegen lasten . Die rasche
Ankunft der Tauben wird einen glänzenden
Rekord über die Schnelligkeit der schnellsten
Eisenbahnen darstellen . Am gleichen Bormittag
erfolgt die Ankunft Ihrer Majestäten des
Kaisers und der Kaiserin . Nachmittags
2 Uhr bringen die vereinigten Männergesang -
vereine im Großh . Sch löff e den Allerhöchsten

Jeuilleton . 46)

In .
' AmMle»schi>tz.

Roman von I . Gar Win .

(Fortsetzung .)

„Gib mir dieses einemal nach , Geliebtester, "

versetzte sie in ihrer liebenswürdigen Weise .
«Laß Dich bei Herrn von Burgsdorf ent¬
schuldigen und begleite mich in die Oper ."

„Heute nicht . . . morgen , wenn Du willst ."

„Seltsam , welchen Einfluß dieser Meusch
über Dich hat ! Hast Du irgend ein wichtiges
Geschäft mit ihm abzuwickeln ?"

„Nein , aber wenn ich einmal ein Versprechen
gegeben habe , halte ich auch gern Wort, " er¬
widerte der Graf . „Ich bin seit unserer An¬
kunft in Paris immer bei und mit Dir ge¬
wesen . . . uun möchte ich auch einige meiner
alten Freunde Wiedersehen. De Grenelle wird
auch im Klub sein , uud es steht einem Maune
nicht gut . wenn er ewig am Schürzenband seiner
Frau hängt ."

„Nun gut , Henry !" sagte die Baronin .
„Herr von Burgsdorf haßt und verachtet mich,
weil ich die Freundin und Vertraute seiner
Stiefmutter bin und sucht mich durch Dich zu
kränken . Ich wundere mich, daß Du schwach
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Herrschaften ein Ständchen dar . Nachmittags
werden Brieftauben aus hiesiger Stadt vom
Platz der Landwirtschafts -Ausstellung durch die

„Badenia "
, Reisevereinigung badischer Brief -

taubenzuchtvereine , aufgelassen . Um 4 Uhr findet
Festkonzert im Stadtgarten , bei ungünstiger
Witterung in der Festhalle statt . Abends halb
9 Uhr erstrahlt die Stadt in festlicher Beleuch¬
tung , während die Großh . Herrschaften eine
Rundfahrt unternehmen .

Personalnachrichten aus dem Ober -

Postdirektionsbezirk Karlsruhe . Ver¬
setzt : Postasststent Otto Dörr von Wilferdingen
nach Bammental .

* Wolfartsweier , 14 . Aug . Heute früh
87 Uhr wurde der 72 Jahre alte Taglöhner
Nikolaus Weber von Altneudorf (Amts Heidel¬
berg) auf offener Straße vom Schlage gerührt ,
worauf bald der Tod eiutrat .

Mörsch , 14 . Aug . Am Sonntag morgen ,
nach der Heimkehr vom Hauptgottesdienst , fand
der dortige Pfarrer Fröhlich sämtliche Kaffen ,
die er zu verwalten hatte , beraubt vor . Es
sollen dem unbekannten Täter ca. 220 Mk. in
die Hände gefallen sein. Da sonst alles in

Ordnung und die Schubladen wieder verschlossen
waren , neigt man der Ansicht zu , daß mittelst
Hauptschlüflels gearbeitet wurde . — Gleich¬
zeitig wurden dem Maurer Oberle 3 — 400 Mk.
entwendet . (Mitleid . Cour .)

Freiburg , 14 . Aug . Den Verhand¬
lungen des Verbandstages süddeutscher
Schuhmachermeister wohnte zumteil der
Vorstand des Großh . Landesgewerdeamts Herr
Regierungsrat Cron - Karlsruhe bei. Der Ver¬
bandstag beschäftigte sich in mehrstündiger Be¬
ratung mit der Frage der Gründung einer
Zentral - Einkaufsgenoffenschaft durch Vereinigung
der bestehenden 12 süddeutschen Rohstoffoereine .
Die meisten Redner sprachen sich für die Gründung
aus , deren Schwierigkeiten allerdings nicht ver¬
kannt werden . Auch Herr Regierungsrat Cron
und Herr Bibliothekar Lohr traten für die

Gründung ein , der im Prinzip auch die Ver¬
treter der Rohstoffvereine zustimmten . Der Ver -

baudstag sprach sich ferner für die Vervoll¬
kommnung des Fachbildungswesens , den Ausbau

des Fachunterrichts und der Meisterkurse aus
zum Zwecke der Gewinnung besserer Arbeits¬
kräfte . Die Versammlung nahm einen Antrag
auf Einführung der obligatorischen Lehrlings¬
prüfung an . Der Antrag auf Zentralisierung
des Verbandsvorstandes in Stuttgart wurde
abgelehnt . Der Verbandsvorstand wurde wicder -
gewählt . Der nächste Verbandstag findet in
Stuttgart statt .

Trtberg , 13 . Aug . Wie die „ Frkf . Ztg ."

meldet , ist beabsichtigt , über dem Triberger
Wasserfall eine Wasserstauanlage zu
erbauen , entweder durch ein großes Sammel¬
becken bei Schönwald oder durch Stauwehren
über dem Wasserfall und bei Horuberg . Wenn
die Waflerwerksbesitzer genügendes Jytereffe
zeigen, will der Staat die Vorarbeiten besorgen .

/ ^ Konstanz , 14 . Aug . Der hiesige Stadt¬
pfarrer Kaiser feiert morgen das 40jährige
Jubiläum als Seelsorger der evangelischen
Gemeinde .

8 Konstanz , 14. Aug . Der frühere
Kassier des Vorschußvereins Etgel -
tingen , Martin , wurde verhaftet und inS
Amtsgefängnis eingeliefert .

Deutsche« Reich.
* Kassel , 14 . Aug . Der Herausgeber der

„New - Dorker Staatszeitung " , Ridder , der
gestern bereits zur kaiserlichen Frühstückstafel
zugezogen wurde , ist heute nochmals vom
Kaiser empfangen worden . Er hatte mit dem
Kaiser eine längere Unterredung über die ameri¬
kanischen Verhältnisse , in der der Kaiser seine
lebhaftesten Sympathien für die Vereinigten
Staaten und den Präsidenten Roosevelt zum
Ausdruck brachte .

* Schweidnitz , 14 . Aug . Aus die Ein¬
ladung der Stadt an den Kaiser , nach der
Enthüllung des Denkmals in Bonzelwitz am
8. September einen Willkommengruß der Stadt
entgegenzunehmen , ging bei dem Magistrate die
Antwort ein , daß der Kaiser dies tun werde .

* Thorn , 15. Aug . Durch eine neue mini¬
sterielle Verfügung ist eine Erschwerung der
russischen Einwanderung eingetretcn . Alle
russischen Auswanderer , welche die preußische
Grenze passieren , müssen außer einem Legi -

genug bist , um in die Falle zu gehen. Doch,
wenn Du durchaus Deinen eigenen Willen
haben und Deine Unabhängigkeit zeigen willst ,
werde ich ein Gleiches tun und dies möglicher¬
weise sehr bald . Wenn Du mich bittest , Dich
irgend wohin zu begleiten , so mache Dich auf
eine ähnliche Weigerung meinerseits gefaßt ."

„O , wenn Du ansängst , mir Vorwürfe zu
machen, verschwinde ich gleich," antwortete der
Baron . „Ich werde bis nach dem Place de la
Concorde fahren und Dir den Wagen früh
genug zurückschicken , daß er Dich noch in die
Oper fahren kann ."

Die Baronin biß sich auf die Lippen , bis

sie bluteten , aber sie gab keine Antwort , und
sah ihn sortgehen , ohne daß er ihr , wie ge¬
wöhnlich , wenn er sie verließ , einen Kuß gegeben
hätte .

Schon trat eine leichte Kühle zwischen die

Ehegatten , und wenn es auch nur eine winzig
kleine Wolke am Horizonte war , so verkündete

sie doch den drohenden Sturm , der ihr Glück

vielleicht für immer zerstörte .
Julia liebte wirklich den Grafen Sunder¬

land . Er war jung , hübsch und liebenswürdig .
Er hatte ein sehr einnehmendes Wesen , wie

gewöhnlich solche , deren einzige Beschäftigung es

ist, zu studieren , wie sie den Frauen am besten
gefallen . Er hatte ihr leidenschaftliches Naturell

für sich gewonnen , und bemüht , die Vergangen¬
heit zu vergessen, hoffte sie mitten in dem
glänzenden Strome eines vornehmen Lebens ,
von den Männern bewundert und von den
Frauen beneidet , Befriedigung zu finden und
wenn auch im eigentlichen Sinne des Wortes
kein glückliches, wohl aber ein neues Leben zu
führen .

Richard von Burgsdorf war bei der Festlich¬
keit in der englischen Gesandtschaft wie ein
Geist vor ihr erschienen und schon machte er
seine Macht geltend . Sie ahnte nicht , was er
damit bezweckte , daß er sich ihren Gatten zum
Freund zu machen suchte, aber es genügte ihr ,
zu wissen, daß es nichts Gutes für sie bedeutete .

„O !" rief sie leidenschaftlich aus , als sie
allein war . „ Ich muß diesen Menschen ver¬
nichten . Er und ich können nicht zu gleicher
Zeit in dieser Welt leben ."

Sie begab sich in ihr Zimmer , um Toilette
zu machen, und wie ihr Zorn verflog , wich auch
der strenge Ausdruck von ihrem Gesicht und sie
ward wieder mild und blendend . Dos Kammer¬
mädchen kam, sie zu frisieren , und als sie ihre
Toilette vollendet hatte und die kostbaren Burgs -
dorfschcn Diamanten , die eine halbe Million
wert waren , an ihr glitzerten , da wußte sie,
daß an diesem Abend keine Dame im Theater



timationspapier dem revidierenden Gendarmen
eine bestimmte Summe barcn Geldes vorwcisen
und zwar Erwachsene 400 , Kinder 300 Mark .
Wer dies nicht vermag , wird über die Grenze
zurückgeschoben.

Köln , 13. Aug . Gegen einen Baumeister ,
der der Tabakpfeife seines Jagd ko liegen
in einem Eifeldorfe Pulver zusetzte , wodurch
der Mann schwer verletzt wurde , wurde lt . Frkf .
Ztg . das Strafverfahren eingeleitet . Der un¬
glückliche Jäger hat ein Auge verloren , die
Sehkraft des andern ist gefährdet .

* Köln , 15 . Aug . Gestern nachmittag und
abend gingen im ganzen Rheinland schwere
Gewitter nieder . In Köln richtete ein
Wirbelsturm großen Schaden an . In Aachen
herrschte ein furchtbares Unwetter mit Hagel¬
schlag. Der Betraum des Münsters stand
mehrere Fuß tief unter Waffer . Der au den
Feldern angerichtete Schaden ist groß .

* Solingen , 14 . Aug . Ein schweres
Unwetter ist heute nachmittag über Solingen
und Umgebung uiedergegangen und hat nament¬
lich in dem südlichen Stadtteil mehrfachen
Schaden ungerichtet . In Schaberg stürzte in¬
folge des heftigen Sturmes das Stations¬
gebäude ein . Mehrere Personen wurden durch
Glassplitter verletzt . Aus anderen Orten stad
Meldungen eingelaufen , daß Häuser zusammen -
stürzten und Bäume entwurzelt wurden . Ein
13 Jahre alter Knabe wurde unter den Trüm¬
mern eines Hauses begraben und getötet .

* Solingen , 15 . Aug . Ja DorPerhof
riß ein Sturm eine Anzahl Häuser nieder .
Mehrere Personen wurden gelötet oder ver¬
wundet .

* Gl ei Witz , 15 . Aug . Auf der dem Borsig -
Werke gchöcendeu Hedwig Wunsch - Grube er¬
krankte ein Galizier an den Schwarzen
Pocken . SO in derselben Grube beschäftigte
Galizier find sofort geimpft worden . Das
Schlafhaus wurde desinfiyert . Eine Weiler¬
verbreitung der Krankheit ist nicht zu befürchten .

* Ratibor , 14 . Aug . Auf der Gemarkung
Kuchelna wurde dem hiesigen „Anzeiger " zu¬
folge der Fürstlich Lichnowskysche Wirt -
schaftsassistent Pietrzek auf einem Re -
vistonsgang von Felddiebcn erschossen . Als
einer der mutmaßlichen Mörder wurde ein
Maurer aus Straudorf ermittelt .

München , 13 . Aug . lieber die Krankheit ,
der der Finanzminister a . D . v . Riedel so
rasch zum Opfer fiel , teilt die „Allg . Ztg ." mit :
Frhr . v. Riedel mußte am 13 . August von
Ambach , wo er , wie alljährlich , zur Sommer¬
frische weilte , durch die Sanitätskolonne in die
Münchener Chirurgische Klinik gebracht werden
und wurde hier durch Oberarzt Privatdozent
vr . Gebele operiert . Es handelte sich um eine
eitrige Entzündung mit Fäulnis und Gewebetod
in der Darmgegend . Die Krankheit entwickelte
sich sehr rasch. Frhr . v . Riedel war vor etwa
10 Tagen bei einem Fre und in Matre y zu

war , die größeres Aufsehen machen und mehr
die Aufmerksamkeit auf sich lenken würde , als sie.

Mit diesem angenehmen Bewußtsein fuhr
sie nach der Oper ; der neue Kutscher saß auf
dem Bock.

Im Opernhause war sie der Gegenstand all¬
gemeiner Aufmerksamkeit , und als einer den
andern nach ihrem Namen fragte , war es bald
allgemein bekannt , daß diese zarte Schönheit in
der reichen Toilette mit den unvergleichlichen
Diamanten die junge Gemahlin des Barons
Sunderland war .

Aber sie war nicht glücklich in der Stunde
ihres Triumphes . Ihre Gedanken wandelten
von der herrlichen Musik und der glänzenden
Oper in den Klub , wo ihr Gemahl mit ihrem
Feinde zusammentraf . Bevor die Oper zu
Ende war , verließ sie die Loge und stieg in
ihren Wagen .

Der Kutscher öffnete den Wagenschlag , da
der Diener ganz unbegreislicherwetse nicht da
war ; in Wirklichkeit war er betrunken in dem
nächstgelegenen Wirtshause , wohin zu gehen der
Kutscher ihn verleitet halte .

„Nach Hause ! " befahl die Baronin , indem
sie sich in die weichen Kiffen zurücklehnte und
dachte, ob ihr Gemahl wohl hetmgekehrt sei und
st - erwarte .

Der Wagen fuhr in schnellem Lauf davon .

Besuch ; dort machte er sich viel Bewegung . Er
hat sich dabei wund gelaufen und dann jedenfalls
infiziert . Die Operation wurde nur deshalb
unternommen , damit kein Mittel unversucht
vlteb , bas Leben des hochverdienten Mannes
noch etwas zu fristen .

* Landau , 14 . Aug . Das hiesige Kriegs¬
gericht verurteilte den Soldaten Kettuer
vom 17 . Infanterie - Regiment wegen komplott¬
mäßiger Meuterei und Fahnenflucht zu sieben
Jahren Zuchthaus , sechs Jahren Ehrverlust und
Entfernung aus dem Heere .

Defterreichischr Mssarchie .
— 25 neue evangelische Pfarr -

gemeinden in Oesterreich . Nachdem dieser
Tage in der Stadt Saaz , der Metropole des
Hopfenhaudels , eine selbständige Pfarrgemeinde
genehmigt worden ist, ist die Zahl der seit Be¬
ginn der evangelischen Bewegung entstandenen
neuen deutschen evangelischen Pfarrgemeinden
in Oesterreich aus 25 gestiegen. Von den 25
liegen 10 in Böhmen , 6 iu Steiermark , 4 in
Ntederösterreich . Etwa 15 weitere Gemeinden
hoffen dieses Ziel bald zu erreichen.

Belgien .
* Verviers , 15 . Aug . Ein großer Wir bel -

sturm ging gestern hier und über die Umgegend
nieder , der großen Schaden anrichtete . Viele
Häuser find eingestürzt . Mehrere Personen
wurden verletzt .

England .
* London , 14 . Aug . König Eduard

traf kurz nach 10 Uhr vormittags in Port
Viktoria ein und begab sich an Bord der
Königsyacht „ Viktoria and Albert " . Es wurde
der Königssalut gefeuert . Begleitet von den
Kreuzern „ R »xburgh " und „Dcvonshire " ging
die Jacht nach Vlissingen in See .

Italien .
Rom , 14 . Aug . Die Enzyklika an die

Bischöfe Frankreichs , datiert vom 10.
August , wurde heute veröffentlicht . Sie betrifft
die religröskn Fragen Frankreichs und heißt die
Beschlüsse der Versammlung der französischen
Bischöfe gur . Sie verbietet die Errichtung von
Kultusverciniguvgen , stimmt aber einer versuchs¬
weisen Bildung einiger gesetzlichen und kanonischen
Charakter tragenden Gesellschaften zu . Sie er¬
mahnt die Bischöfe , alle Mittel anzuwenden ,
die Bürger dahin zu vereinigen , daß sie Gottes¬
dienste einrichten . Sie weist die Angriffe gegen
den Papst wegen seines angeblichen Widerstands
gegen die republikanische Regierungsform zurück
und widerlegt besonders die Anschuldigung , der
Papst sei gegenüber Frankreich weniger ent¬
gegenkommend als gegenüber anderen Staaten .
Das Trennungsgcsctz Frankreichs sei ein Unter -
drückungsgesctz . Die Verantwortung trügen die¬
jenigen , welche aus Haß gegen den katholischen
Namen bis zum äußersten gingen . Der Papst
zweifle nicht , daß die Katholiken den Anweisungen
Folge leisten und erteilt seinen apostolischen
Segen ._

Plötzlich aber fuhr die Baronin aus ihrem
Sinnen auf ; die Fahrt kam ihr ungewöhnlich
lang vor .

Als fie aus dem Fenster sah , fand sie die
Straßen still und so verödet , wie wenn sie sich
in einer der Vorstädte befände und nicht mitten
in der großen Metropole , die selbst um Mitter¬
nacht sehr belebt ist.

Wo war das rege Treiben , das auf den
Boulevards auf - und abwogte . Wo die viele «
Gasflammen der zahlreichen Cafes und
Restaurants ?

Bestürzt zog fie an der Glocke im Wagen ,
aber der Kutscher achtete nicht darauf , hieb
vielmehr um so stärker auf seine Pferde los
und fuhr nur um so schneller. Die Pferde
jagten in rasendem Galopp vorwärts und halb¬
rot vor Schreck sank die Baronin zurück.

War der Kutscher betrunken oder gingen die
Pferde durch ?

Aus dem Wagen springen war bci der
Schnelligkeit , mit welcher derselbe dahinflog ,
unmöglich .

Die Häuser staodeu immer vereinzelter und
Bäume und Hecken zeigten ihr , daß fie auf dem
Lande war , und über alle Beschreibung verwirrt
und bestürzt , wartete ste, was nun wohl ge¬
schehen wöge . — Plötzlich hielt der Wagen

* Mailand , 15 . Aug . Die Magazine
der größten italienischen Wollwaren - Jm -
porthandlung Paganini Villau L Co . find
abgebrannt . Der durch Versicherung gedeckte
Schaden beträgt 1 ^ Millionen .

Uuffland
* Petersburg . 14 . Aug . In Hschas -

kent und in Kapa ! im Gouvernement
Semirctschensk wurden in der vergangenen Nacht
heftige Erdstöße verspürt .

— Dem Petersburger Korrespondenten der
„Köln . Volksztg ." zufolge führten die im Lager
von Krasnoje Selovor sich gehenden Manöver
beinahe zu einem furchtbaren Unglück , da bei
allen Truppenteilen unter die Platzpatronen eine
große Anzahl scharfer Patronen gemengt
war . Den Zeitungen ist strengstes Stillschweigen
auferlegt worden . Mehrere Zivilpersonen wurden
verhaftet , die anscheinend das Militär zur Durch¬
führung des teuflischen Plans gewonnen haben .

— Aus dem Kaukasus hat die Zentral¬
regierung sehr bedenkliche Nachrichten erhalten .
Dort bereitet sich eine Erhebung des gesamten
Kaukasus gegen die russische Herrschaft vor . Die
Garnisonen von Mtchaelowskaja und Kursk sind
bereits von der Gärung ergriffen . Privattele -
gramwe über Unruhen im Kaukasus werden
nicht durchgelafsen . Dort weilende Berichterstatter
der Restdenzblätter werden verhaftet . Jedenfalls
dürste der Kaukasus zum Herbst der Schauplatz
entsetzlicher Ereignisse werden .

Türkei .
* Koustantinopel , 14 . Aug . Der

Sultan ist vollkommen wiederher -
ge stellt und führt die Regierungsgeschäfte
selbständig wie früher . Alle entgegengesetzten
Nachrichten werden mit größter Entschiedenheit
bestritten .

Verschieserres .
— Konsum von Hundefleisch . Es ist

auffallend , wie stark der Konsum von Hnnde -
fletsch in Deutschland zunimmt . In den letzten
3 Monaten des Jahres 1905 wurden im ganzen
Reich 2405 Hunde verzehrt . In München ,st
der Verbrauch des Hundcfleisches so gestiegen,
daß das Schlachten derselben unter die Aufsicht
der Sanitätspolizci gestellt wurde . In ganz
Bayern hat man im ersten Quartale des Jahres
1906 nahezu 2000 Hunde geschlachtet.

— Was soll man bei der Hitze
trinken ? Bier und Wein machen müde und
schlaff und bringen Darm - Beschwerden . Meist
auch nicht viel wert sind sogenannte alkoholfreie
Getränke , Brauselimonaden mit den schönen
Namen und Teerfarben . Brr ! denkt dabei der
Kundige und mit Recht . Sie stillen mit ihrem
sad süßliches Geschmack nicht den Durst , und
ihre Wirkung auf den Magen ist auch nicht
immer einwandfrei . Um sicher Zu wissen , was
den Durst stillt , mus man zunächst erfahren ,
was ihn eriegt . Denn viel wichtiger als dir
Frage nach den Durstlöschern ist für un s

und zwei maskierte Männer öffneten die
Wagentüren .

Die Baronin stieß einen Schrei aus . „ Was
wollt Ihr ? " rief sie, während sich ihr Schreck
und ihre Angst noch steigerten , als sie sah , daß
sie sich auf einem völlig einsamen Wege befand ,
von dem aus nach keiner Seite hin ein Licht
zu erblicken war .

„Bitte , Madame , nehmen Sie Ihre Diamanten
ab und geben Sie fie uns, " antwortete einer
der Maskierten höflich.

„Niemals !" versetzte sie . „Eher gäbe ich
mein Leben hin ! "

„Wie Sie wollen , Madame ! " war die Ant¬
wort . „Ich bedauere , gegen eine Dame , be¬
sonders gegen eine so schöne , wie Sie find .
Gewalt brauchen zu müssen, aber ich sehe mich
gezwungen , Sie zu halten , während mein Be¬
gleiter Sie beraubt , wenn Ste die Diamanten ,
die wir haben müssen, nicht gutwillig Hergebell
wollen ."

„ Ihr seid Diebe !" schrie sie.
„Ganz nach Belieben , Madame !" erwiderte

der Räuber mit eiuer höflichen Verbeugung .
Julia sah , daß ste sich in einer Falle befand ^

aus der es unmöglich war , zu entkommen .
(Fortsetzung folgt .)



KuliurmerisLen die Frage nach den Durst -
«rzeugern . Man meide einfach in der Heiken Zeit
die Speisen und Getränke , die erhitzen und
Durst machen und die ganze Frage ist leicht
gelöst . Man genieße keine heißen Speisen ,
meide fette Suppen , Saucen , scharfe und salzige
Nahrungsmittel und auch (das gilt den Damen )
lütze Kuchen, Konfekt u. s. w . Wer alles heiß
Hinunterschlingt , bekommt erfahrungsgemäß
Durst , weil Hitze die Schleimhäute reizt . Auch
Pfeffer , Salz tun das und sie binden , wie auch
der reine Zucker , in schweren , fetten und süßen
Kuchen, Wasser im Körper . Man genieße dafür
frisches Gemüse und Salat , sowie reifes Obst
und sauere Milch . Diese köstlichen Nahrungs -
uitttel erfrischen und nähren zugleich , da sie
neben wertvollen Kraftstoffen auch aromatische
Geschmackstoffe, besonders milde Säure und köst¬
liches Wasser zugleich enthalten . Wer diesen
einfachen Regeln folgt , sich leicht kleidet , für

gute Hautpflege sorgt , wird kaum Durst ver¬
spüren . Sollte es ihn aber dürsten , so genügen
einige Schlucke frischen Wassers , um ihn voll¬
ständig zu befriedigen .

— Vorsicht bei Insektenstichen . Vor
einiger Zeit ging eine Notiz durch die Zeitungen ,
die bei Insektenstichen die Verwendung von
Zigarrenasche empfahl . Diese neutralisiere durch
ihren hohen Kaligehalt die in die Wunde ge¬
kommene Säure und verhindere infolgedrflen
die Anschwellung . Von anderer Seite wirb nun¬
mehr ganz entschieden vor diesem Verfahren ge¬
warnt , da man sich von der Gefährlichkeit der
Zigarrcnasche überzeugte . In einem Falle rief
sie eine schlimme Entzündung hervor . Man bleibe
bei dem alten bewährten Mittel des Salmiak¬
geistes , den man auf Spaziergängen stets bei
sich führen sollte . Ein Tropfen davon auf die
Wunde genügt , um ihre Entzündung zu ver¬
hindern .

(Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der a«
Donnerstag den 9. August , vormittags 8 Uhr . itatt -
findenden SchsfferrgertchtSsttzung . 1 ) Karl Wilhel «
Hildenbrand und Genossen von Büchig wegeu Sach¬
beschädigung. 2) Karl Leopold Fleig von Freiburg wegeu
Beleidigung . 3) Friedrich Maier von Spielberg wegeu
Unfugs . 4 ) Heinrich Friedrich Lichtenwalder von Fried -
richstal wegen Diebstahl und Bettel . 5) Franz Kühn von
Oetigheim wegen Diebstabl und Betrug . 6) Johann
Pfeiffer von Freiburg wegen Diebstahl . 7) Anton Stöhle
von Landshausen wegen Körperverletzung . 8) Albert
Grönninger von Neuwied wegen Uebertretung des § 360"
R .St .G .B . 9 ) Paul Hermann Weinreuter von Stuttgart
wegen Unterschlagung. 10) Johannes Fränklc von Karls¬
ruhe wegen Diebstahl .

MbevöheteKobi'UNg«
für kincieu Koanke .Lsnesencke .VsrKüwf
u.beseiligl - visi 'ehos . örechclurctifall , vsomkatsrit, .

AmLsverkündigrrngsblatL fKr verr Amtsbezirk Brrrrach .
Privat-Anzeigeu.

zum Alleinbewohnen , 7 Zimmer ,
Geflügelhaus , großem Garten , ist
wegen Wegzug zu verkaufen oder
zu vermieten . Näheres in der
Expedition dieses Blattes ._
WlllmNIM eine freundliche , mit
W1WUW , 4 Zimmern und
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen

Pfinzstratze 44 . 2 Stock
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und eine Wohnung von 3 Zim¬
mern oder das Ganze als 5 Zim¬
merwohnung . Vorderhaus . 2 . St .
Lnisenstraße 8 auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst im
Laden oder Blnmenftraße 13 .

Wohnung von 4 Zimmern . Balkon .
Bad , Gas , Garten und allem Zu¬
gehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres

Tnrmbergstratze 25 , 2 St
Schöne 4 Zimmerwohnnng »

з . Stock , mit Küche . Keller . Speicher
и . Wasserleitung Seboldstratze 18 ;
ebenso eine 2 Zimmerwohnung
mit Küche . Keller und Speicher
Lammstraße 23 , Htrh . 2 . St ., auf
1 . Oktober zu vermieten .

L .VU88I « , -, Lammstr . 23 .
2 Wohnungen , je 2 Zimmer mit

Zugehör , auf 1 . Oktober in der
Schwanenstraße zu vermieten .
Näheres

Karlsruher Allee 11 , part
Ecke Rittnert - und Fecht¬

straße sind zwei 4 - Zimmer- und
zwei 3 - Zimmer - Wohnungen mit
Bad , Speisekammer , Mansarde per
1 . September oder später zu ver >
mieten . Näheres

Sstnzstraße 24 , 1 . Stock .
Umzugshalber ist eine 3 - Zimmer °

Wohnung mit doppeltem Eingang
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen Mittelstratze 12 .

Zwei schöne 3-Zimmerwohnungen
mit sämtlichem Zubehör sind auf
U Oktober zu vermieten , eventuell
die eine Wohnung sofort . Näheres
_ Friedrichstraße 7.

Wegen Versetzung ist eine schöne'Parterre -Wohnung mit 4 Zimmern
und Zugehör sofort oder später
zu vermieten . Näheres

Grötziugerstratze 33 II

Wohnungen
von 3 und 4 Zimmern , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , auf
Oktober zu vermieten

Weingarterstratze 14. Neubau
Alles Nähere im Bau .

Jorck forteilluttea LohiUik
eines größeren Restbeftandes in Manufaktur - Waren offeriere auf
kurze Zeit , solange Vorrat reicht , folgendermaßen :

Kvsi « in KlsießsnsloNsn per Meter von 1 Mk . an .
8vIiünLSNLvuge gute , waschechte Qual -, 120 breit von 62 H an .
« vmckvnüsnsllv 36
SvttZsvIksnslolke 43
ksttKslluns „ 44
Lstt - vug « .. .. „ 50 ,. „

Wegen Aufgabe werden nachstehende Artikel zum Ankaufspreis
abgegeben : Korsetts , Schweizer Stickereien , fertige Ilnterröcke .'

tzrotzes Lager in Zettbarchent mb Zettsebera.
LossF DisbL , KkltttAraße 35 .

Hänzlicher

H KonburZ - äusvörllaui
der

«. WtenMer
zu staunend billigen Preisen , sowie IKikvsivksuk
eines großen Postens zur Komplettierung erworbener
8ok »ik *» sn « n .

SS

r
A 16 ^ srbgrsign 8trs 88 s 16 . A

X » . Der Ausverkauf dauert nur kurze Zeit .

Frische seonzösisckle Trauten,
per Pfund 35 bei

ln allen Preislagen .
!llogkiav? llsi ' voi ' i' Lo 'sneitz üeulsoiiO Isis .rk .8 .

j ZM" Preise Slik äen ktiksiten .

ibo/bsrs/' <? r?o. /. SNFLN. s . -9. )
^ « . r « Iiim , Ink . Lust. Slum,
! KIMM 8l6tl6II : n-uptsirasse, vurleck.

8 Lllingen . I
In li»t int lnieii !

Der hat nämlich seine

Mkisciukäufk bkj ?stsr
gemacht reine , gutbekömmliche Weine
gefunden und infolge der billigen Preise viel Geld gespart .

Gin reinliches Mädchen,
welches etwas kochen kann und ge¬
wohnt ist , selbständig zu arbeiten ,
wird bei gutem Lohn bei ent¬
sprechender Leistung , auf 1 . Sep¬
tember oder sofort gesucht Zu er¬
fragen in

Grötzingen , Steigstraße 16 .
Suche auf sofort ein anständiges

WädcHen
bei hohem Lohn .

_ Brauerei Eglau .

Lkdeitsr -mnsn
finden Beschäftigung

Mechanische PantM-Fabrik Inrlach

Knecht Gesuch.
Zum sofortigen Eintritt suche

einen tüchtigen , zuverlässigen
Pferdeknecht bei hohem Lohn
und freier Station . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Solider Arbeiter
findet gute Schlafstelle
— _ Kauptltraße 68 .

Hobelspäne
sind zu haben bei

K. N . SlHrnidt .
Um Jrrtümer zu ver -

I meiden , bitte genau auf die !
Firma nnd Kronenftraße I

s32 im Riickgebäude zus
achten .

Lllorm
dilliss

8io

und ganze Wohnungs -
Einrichtungen

irm
bei

! ljlai6r ^ LinIisLWer, !
Mobelhans , Aarlsrnhe ,

Kronenstraße 32 .
Auf Wunsch Zahlungs -

Erleichterung .



Liederkranz.
Den aktiven Mitgliedern (Sänger¬

innen und Sängern ) zur Nachricht,
daß morgen Donnerstag , 16 . Aug.
die regelmäßigen Singstunden
wieder beginnen und bittet um
pünktliches und vollzähliges Er¬
scheinen
_ Der Vorstand .

Männer - Gcsnngnmin
NächstenSonntag den LS. ds . ,

nachmittags 3 Uhr , auf der
« Guten Quelle "

mit Musik , Gesang , Schießstand,
Glücksrad und Kinderbelustigungen
(Polonaise n .) . Kein Glückshafen .

Unsere verehrt . Mitglieder laden
wir hiezu sangesfreundlichst ein
und bitten , sich mit ihren Ange¬
hörigen zahlreich einfinden zu wollen.

Der Vorstand .
XL. Heute ( Mittwoch ) abend :

Gesangprobe _ .
Äishirtchen perLi2L
Mck per L 10 L

FröhMtschgen per L 10 ^
empfiehlt

Cu ^eliiirnen
sind fortwährend Pfund - und
zentnerweise zu haben bei

Blumenstraß e 13._^
l
'Visrtel Äs,ksr

ist zu verkaufen
Herrenstratze 16 , 2 . St . l.

VlisstrsmrterLckutQ
^ tzetzen äckimmelbiläuntz ^

(LicberstesMittel rueTrocken ^
letzuntz keockterdauern .

< Asn0 e unct Wellen .

ltiväerlagv de ! vonrscl kökler, vurlsok.

jedes Quantum , wird jederzeit an-
gekaust und dafür die höchsten
Preise bezahlt .

ssi- iecii- . l-eiierep , Mcknei .
Hartenllraße 9, Durkach.

ZKN jeätt drrrallm« Anreize .
Allen Bekannten die schmerzliche Mit¬

teilung , daß unser lieber Gatte , Vater ,
Großvater und Schwiegervater

Hm MIpk Mköil
) heute nacht sanft entschlafen ist.

Im Aameu der trällerndes Hinlerbliebesell :
I» uis « ViiLke »»*, geb . Ziillenius .

Dur lach den 15 . August 1906 .

Die Beerdigung findet Freitag 5 Uhr statt .

KkMstirmzt k 'Kber
ist bis Ende dieses Monats verreist

Vertreter : Herr Tierarzt Brauer , Weingarten , Tel . Nr . 5.
Herr Ober - Vet . Hümmerich hier .

Las Beste vom Besten

( «M - W « , ,8 mn
"

Vollständiger Ersatz für Naturbutter
dein» Backen »nd Nochen.

Eugros - Lager und Versand
bei

HG
'

. LarlsruIiH ,
Lidellplaß . Likephon 495 .

In Durlach zu haben bei :
Nonrad hohler , Räuchles Nachf.
Rudolf Lander, Hauptstraße .
Wilhelm Strobel , Pfinzstraße.
Aarl Schaber , Wilhelmstraße .

Aus meiner Hbstanl
'
crge

empfehle während der ganzen Dauer der Reifezeit alle Sorten

Kern- und Steinobst
zu billigsten Marktpreisen . Auf Bestellung frisch vom Baum .

SoLLiLäol ,
Gcke Adler - und Lcbkcrcbtbausllraße .

Id « « l8el » v

-«.krilmMlSle
— wirklich gute Ware —

sowie einen
in Qualität unübertroffenen

sr Wimein-driz —
empfiehlt billigst

»sk. EorwAo, llolliekmiil .

aus renom . Fabrik , ganz kurze Zeit
gespielt, schöner Ton und moderne
Ausstattung , ist mit Garantieschein
billig zu verkaufen . Schrift! . An-
fragen unt . „ Pianino " a . d . Exp.

Schönes möbl . Zimmer mit
freier Aussicht sofort oder später
zu vermieten
. Ktttingerstraße 49.

»Swrlt « L.ON« I»» ir
werden in der Frankfurter Pferdelotterie für Gewinne
ausbezahlt . 2jsllirn § 12 Sspbsmdsr .

Lose L 1 Mk. , 11 St . 1 « Mk . bei
0 » r ' 1 «MÜlL , Bankgeschäft , Karlsruhe .

Feine durchreise

Limburger - Aale
Leibchen mn ca. ^ Psmi> per Stück 2ö M.

empfiehlt so lange Vorrat

Lur 8 » i»»iiivr8L «1t Ke8 « » ckvr8 vmplelilviisHrvrt

Statt jeder besoaderea Anreize .
Todes - Anzeige.

Heute nacht )»2 Uhr
verschied nach langem
Leiden unsere liebeMutter ,
Großmutter u . Schwester

Franziska Seiler ,
geb. Frick ,

im Alter von 72^ Jahren .
Durlach , 14 . Aug . 1906 .

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen :

Luise Müller, geb . Seiler.
Augusta Schiller, geb . Seiler.
KäthchenWeffendorf,geb .Seiler
Karl Seiler.
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch abend 7 Uhr statt .

kür äie

kstmen aller -tri, , alle » lumlnstionr - u. vs-
korsiions-üegenstäiille, ksuerwerk , 8cI>Srp«»
u . alle Vereinsartikel. Katalog« gratisa.tranco ,
bei grösser . keäart 8peri»I-0Uerte. dill. kreise,
kür VNeüerverküuIer besunäere kreis!.

Labnsnkg .brL Lsrnll . L -Lelibsr ,
Köln a . Ubein — gegr . 1869 .

- jllieterant vieler kellörilen.

kimsciieilänct '

Zm UM- mb AmMel«
empfiehlt sich

Frieda Schaber , Lammstr . 30.
"°'L" Wanzentod

zur sofortigen Vernichtung samt Brut.
Flasche 60 u . 75

Hdkerdrogrrie r » »rus>r

LtruirixüL2 § sit ,
Strümpfe und Socke « , rund¬
gestrickt , ohne Naht , wie von Hand ,
in Wolle und Baumwolle , empfiehlt
billigst

Krau « . 8 «dv «l8 »rckt,
Amalienstraße 13 , IV.

» « »2, 3 Viertel in der
U » SU W T, I « Luß, hat zu ver¬
kaufen L. Britsch , Hauptstr . 67.

Stets frisch .
»ach eigenem Werfahren gerösteten

8
- erprobte Mischungen —

per Ä von 86 bis --a , 2 .—
empfiehlt

Koflieferant
Hauptstr . 10 . Telephon 37 .

in IVürt'oIn ru IV Lt'
g . t'ür 8 Teller — 1» ,v«« lKvi» liltnuleii —

uur mit IVnsser deretelldar , ln vielen Lorten mul gtets kriseber Vimre
2ii baden bei

^ k- incknen blsvkl . , Raupt tra886

Arvettsnachweis Durlach,
Bureau : Rathaus III. St . , Zimmer Nr . 9.

Unentgeltliche Auskunft.
Anaevole « r

Former , Eisendreher, Maurer . Lauffrau,
Haushälterin . Melker , Bierbrauer, Schuh¬
macher .

Gesucht r
Landw. Arbeiter, Schmied. Blechner, Gub -

puyer, Bauichlosser, Gießerlehrling, Jmig-
schmied , Maschinenschlosser , Monteure,
Mechanikerlehrling, Möbelschreiner ,
Modellschreiner, Küfer, Möbelpolierer u.
- Poliererinnen , Cigarrenmacher, Schuh¬
macher, Anstreicher , Gipser , Glaserlehr¬
ling , Hilfsarbeiter , Fuhrknecht , Kinder¬
mädchen , Dienstboten, Kuchenmädcheu,
Taglöhnerinnen. _
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